
Junge Welt / 04.10.2022 / Betrieb & Gewerkschaft / Seite 15

Verdi: Filzvorwurf gegen FU-
Leitung
Berlin. In einer Pressemitteilung vom vergangenen Donnerstag fordert die
Verdi-Betriebsgruppe der Freien Universität Berlin (FU) die Bildung einer
unabhängigen Kontrollkommission unter Beteiligung der Gewerkschaft.
Mutmaßliche Klüngeleien und Postenschieberei sollten so aufgeklärt werden.
Der Betriebsgruppe zufolge waren offenbar im Dezember 2020 über Nacht
Tausende Akten des Personalrats Dahlem geschreddert worden. Involviert in
diesen Vorgang soll die von ihren Amtsgeschäften entbundene FU-Kanzlerin
Andrea Bör und die im Dezember 2020 abgewählte, präsidiumsnahe
Personalratsvorsitzende sein, heißt es in der Mitteilung. Zu den Unterlagen
zählten u. a. Regelungsabreden, gerichtliche Vergleiche und
Stellenbeschreibungen. »Ohne die Akten ist rückblickend nicht mehr
nachvollziehbar, wer in der Vergangenheit welche Posten bekam, ob diese
ausgeschrieben und rechtskonform besetzt wurden.« (jW)
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